
HIRN
Ensemble Proton Bern
präsentiert

Eine radikale
 «Welt-Entstehungs-Fiktion»

 «Das Hirn»

Bernhard Lang

DÜRRENMATTS



17. Dezember  20.00  Gare du Nord  Basel

Werk

Bernhard Lang *1957

 Das Hirn 50’

 

Besetzung
Sopran

Sarah Maria Sun

 Ensemble 
 Proton Bern
Flöte

Bettina Berger 
Oboe

Martin Bliggenstorfer 
Klarinette

Richard Haynes
Fagott

Elise Jacoberger
Harfe

Vera Schnider
Klavier

Coco Samuel Fried
Violine

Maximilian Haft
Violoncello

Jan-Filip Ťupa

Friedrich Dürrenmatt (1921–
1990) und sein Werk werden anlässlich 
seines 100. Geburtstages gefeiert und 
gewürdigt, aber auch kritisch einer 
Neubewertung unterzogen. Eine längst 
fällige Akzentverschiebung in der öffentli- 
chen Wahrnehmung ist fällig: nicht der 
«missverstandene» Erfolgsautor steht im 
Zentrum, sondern der Autor und «Gedan-
kenschlosser» einer kühnen und neuarti-
gen Spätprosa, die in der Autobiographie,  
den Stoffen, zwischen 1981 und 1990 
ihren Höhepunkt erlangte. Der renom-
mierte österreichische Komponist 
Bernhard Lang, der bereits mehrfach mit 
literarischen Texten, u.a. Arthur Schnitz-
ler, Gustav Meyrinck, Samuel Beckett 
oder William S. Burroughs gearbeitet hat, 
schreibt für das Ensemble Proton Bern  
ein abendfüllendes musikalisch-literari-
sches Stück, das getragen wird von einer 
(Gesangs-) Frauenstimme, die den 
letzten Text Dürrenmatts, Das Hirn, auch 
hör- und verstehbar machen wird.
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